
Die Basis:  Hl. Geist
Diese Datei erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit.

Quelle:- Bibel

Wie tritt der Hl. Geist auf?:
 Atem Hes. 37/9-10, Joh.3/8
 Wasser Joh. 7/37-39

Was ist der heilige Geist?:
 die Garantie, das Gott uns alles gibt was er versprochen hat. Eph. 1/14 

Wer ist der Hl. Geist:
Person, denn er hat:

 hat Verstand 1.Kor. 2/11
 hat Empfinden Eph. 4/30
 hat Willen 1.Kor. 12/11
 kann angesprochen werden Joh. 14/16
 hat Sprache 1.Kor. 2/13
 hat Gefühle Röm. 8/26
 hat Liebe Röm. 15/30
 hat Denkvermögen Röm. 8/27

Wozu wurde uns der Hl. Geist gegeben?:
 Ausrüstung und Kraft Apg. 1/8
 unser Lehrer Joh. 14/26
 setzt in Ämter Apg. 20/28
 lässt Gemeinden wachsen Apg. 9/3 + 31
 gießt die Liebe Gottes ins Herz aus Röm. 5/5
 leitet uns im Gebet Röm. 8/26
 überführt von Sünde, Gerechtigkeit und Gericht Joh. 16/8
 schenkt persönliche Führung Röm. 8/14
 verhindert, dass wir Fehler machen Apg. 16/6-7
 will uns dabei helfen, unseren Charakter zu verändern 1.Sam. 10/6
 will uns zum Segen für andere machen Joh. 7/38-39
 hilft durch seine Gaben 1.Kor. 12/11

Wo wohnt der Hl. Geist:
 in uns 1.Kor. 3/16

Was bringt der Hl. Geist:
 Freiheit 2.Kor. 3/17
 die Liebe Gottes Röm. 5/5
 Geistesgaben (siehe auch Die Basis: Geistesgaben) 1.Kor. 12/1-31

 reden von der Erkenntnis 1.Kor. 12/8
 reden von der Wahrheit 1.Kor. 12/8
 Glaube 1.Kor. 12/9
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 Heilung 1.Kor. 12/9
 Wunderwirkung 1.Kor. 12/10
 prophetische Rede 1.Kor. 12/10
 Geisterunterscheidung 1.Kor. 12/10
 Zungenrede 1.Kor. 12/10, Apg 2/4 
 Auslegung der Zungenrede 1.Kor. 12/10
 Weisheit, Verstand, Geschicklichkeit 2.Mose 35/31
 Erfindungsgabe 2.Mose 35/31
 praktische Begabung 2.Mose 35/35
 Gabe der Unterweisung 2.Mose 35/34

Wie wird der Hl. Geist vermittelt:
 durch Händeauflegen Apg. 8/15-17
 durch Jesus, der Menschen mit dem Hl. Geist tauft Joh. 1/33

Was tut der Hl. Geist: (siehe auch Die Basis: Taten des Hl. Geistes)
 lehren was Jesus gesagt hat Joh. 14/26
 redet nicht aus sich selber Joh. 16/13b-14
 trösten Joh. 14/26, Röm. 8/26
 verhindert menschliche Wege   Apg. 16/6-7

Frucht des Hl. Geistes: Gal. 5/22, Eph. 5/9
 Liebe
 Weisheit
 Demut
 Güte
 Sanftmut
 Freundlichkeit
 Selbstbeherrschung
 Freude
 Geduld
 Treue

Falsche Wege im Umgang mit dem Hl. Geist:
 Hl. Geist betrüben, dadurch wird er mein Feind Jes. 63/10
 Hl. Geist dämpfen 2.Thess. 5/19

Manifestationen des Hl. Geistes: (verschiedene Bibelübersetzungen ansehen!)
 Hinfallen Apg. 9/4
 Schütteln, Zittern Jes. 66/2, Apg. 16/29
 lautes Schreien/ Weinen, intensive Fürbitte Hebr. 5/7
 trunken im Geist Apg. 2/13-17
 überwältigende Gegenwart Gottes 2.Chr.7/2, 1.Kön. 8/10-12
 starke Überführung Apg. 16/30, 2/43
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